
Programm (Stand 30.09.2024)

WELT.ERBE.WASSER 
Wassermanagement in Forschung, Bildung und Vermittlung 
im Welterbe

7. November 2024 in Leipzig
Fachprogramm der Denkmalmesse



Sehr geehrte Damen und Herren, 

Liebe Welterbe-Interessierte,

auch in diesem Jahr veranstaltet der Freistaat Sachsen in bewährter Partnerschaft mit der Deutschen 
UNESCO-Kommission und dem Deutschen Nationalkomitee von ICOMOS im Fachprogramm der Messe 
„denkmal“ eine Veranstaltung zur Welterbe-Bildung. Seit 2016 widmet sich die Tagungsreihe der 
Vermittlungsarbeit des kulturellen (Welt)erbes an heutige und vor allem nachfolgende Generationen. Thema 
ist diesmal das Wasser als Gegenstand von Forschung, Bildung und Vermittlung im Welterbe. Somit setzen wir 
den Schwerpunkt der Tagung von 2022 fort, die unter dem Titel „Welt.Erbe.Bildung – Welterbe-Bildung für 
klimabewusste nachhaltige Entwicklung“ stattfand und den Klimawandel ins Zentrum des Austausches stellte.

Wasser ist eine knappe Ressource, deren globale, regionale und lokale Verteilung durch den Klimawandel 
zunehmend an Dramatik gewinnt. Dies gilt auf unterschiedliche Weise auch für eine Vielzahl der weltweit 
1.223 UNESCO-Welterbestätten. Wassermanagement ist eine der größten Herausforderungen für den Schutz 
und die Erhaltung vieler Stätten. Die Problematik reicht von Trockenheit und Wassermangel über fehlendes 
Wissen und Ressourcen für Management und Vorsorgemaßnahmen bis hin zu Flutschäden. Historische 
Wassermanagementsysteme sind darüber hinaus ein integraler Bestandteil des Erbes z.B. historischer 
Gärten, historischer Städte und Bergbaustätten. Das überlieferte oder neu zu entdeckende Wissen dieser 
Systeme muss für heutige Lösungsansätze der Klimaanpassung nutzbar gemacht werden. Und nicht zuletzt 
sind historische Wassermanagementsysteme oft komplexe Systeme, deren Vermittlung an die Öffentlichkeit 
und junge Generationen eine besondere Herausforderung darstellt. 

UNESCO-Welterbestätte haben – wie in der gesamten Tagungsreihe dargestellt – ein besonderes Potential, 
als informelle Lern- und Erlebnisorte zu wirken. Das Thema Wasser bietet sich für die durch die UNESCO 
lancierte Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) als Vermittlungsgegenstand besonders an. Ziel der 
Tagung ist es daher, die Problematik, Forschungsbedarfe und Lösungsansätze anhand von Kulturerbestätten
aus dem deutschsprachigen Raum, einschließlich zweier sächsischer Stätten der UNESCO-Welterbeliste zu 
veranschaulichen und zu diskutieren. Auch jugendliche Akteure werden wieder dabei sein. 

Wir hoffen, dass die Tagung den teilnehmenden Welterbstätten und Experten aus dem Bereich der 
Denkmalpflege, dem Welterbe-Management sowie der Vermittlungs- und Bildungsarbeit zum fachlichen 
Austausch und zur Vernetzung dient. 

Alf Furkert
Sächsischer Landeskonservator im Namen der Veranstalter



PROGRAMM

09:30 Uhr Registrierung

10:00 Uhr Begrüßung durch die Veranstalter

Moderation: Eva Battis-Schinker

10:15 Uhr KEYNOTE: Wasser und kulturelles Erbe - Verbindungen und Perspektiven, Tino Mager (ICOMOS 
ISCWH) und Carola Hein  (UNESCO-Chair in Water, Ports and Historic Cities)

10:50 Uhr WASSERMANAGEMENT IM WELTERBE 

Moderation: Carolin Kolhoff

Alles im Fluss – Das Augsburger Wassermanagement-System, Antonia Hager, Stadtplanungsamt Augsburg, 
Welterbe-Büro

Wasser als Motor des Bergbaus im Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří gestern, heute und morgen, 
Wiebke Berkel, Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. 

Die Oberharzer Wasserwirtschaft, Netzwerk aus 759 Einzelelementen – Bedeutung, aktuelle Themen, Manuela 
Armenat, Stiftung UNESCO-Welterbe Harz – Bergbaustätte Oberharzer Wasserwirtschaft 

Wasser als gestaltbildendes Element und aktuelle Herausforderung im Landschaftsgarten Muskauer Park / 
Park Mużakowski, Holger Daetz, Stiftung Fürst-Pückler-Park Bad Muskau

Prähistorische Pfahlbauten um die Alpen – Herausforderungen einer unterwasserarchäologischen 
Welterbestätte, Cyril Dworsky, Nationaler Manager der UNESCO-Welterbestätte und Geschäftsführer des 
Kuratoriums Pfahlbauten 



12:30 Uhr JUNGE PERSPEKTIVEN

Kurzinterviews mit jungen Teilnehmenden von Projekten der Vermittlungs-, Bildungs- und Forschungsinitiativen 
zur Wasser-Erbe-Thematik. Moderation: Eva Battis-Schinker

Young Climate Action for World Heritage im Welterbe im Harz:
Schülerinnen der Adolf-Grimme-Gesamtschule Goslar, Mia (Kl.8) und Elzana (Kl.10), in Begleitung ihrer 
Lehrkräfte Annette Möhle und Christian Seyfriedder sowie der wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ 
Museumspädagogin am Weltkulturerbe Rammelsberg, Goslar, Gesine Reimold.

Junior Guides des Bergwerks Markus-Röhling-Stolln der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří: Schülerinnen und 
Schüler des Landkreis-Gymnasiums St. Annen in Annaberg-Buchholz, Emilie Mynett (Kl.9), Rudi Walther (Kl.10), 
Hannes Walther (Kl.9), in Begleitung ihrer Leiterin des Ganztagesangebots Wenke Walther.

Ein UNESCO Welterbe Wimmelbild – Prähistorisches Recycling und die Pfahlbauten auf spielerische Art erklärt:
Zora Mund, ehemalige Praktikantin im Förderprogramms (Talente-Praktikum) der Österreichischen 
Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) 

European Heritage Volunteers Projekt: Denkmalpflegerische Arbeiten an der historischen Papiermühle 
Niederzwönitz, Cosma Kremser, ehemalige Freiwillige 

ICOMOS EPWG Spring School "Learning from Ahrtal - Climate, Resilience and Heritage“: Danica Petrović und 
Marie Baudis, Spring School Organisatorinnen und Sprecherinnen der ICOMOS Emerging Professionals Working 
Group (EPWG) bzw. der ICOMOS AG „Klimawandel“

e-learning Tool zum Augsburger Wassermanagement-System und e-learning for World Heritage & Climate 
Protection, Jonas Etten, Heritage & Education gGmbH

13:00 Uhr Mittagspause mit der Gelegenheit zum individuellen Austausch mit den Projektteilnehmenden 



14:00 Uhr PRAXISBERICHTE AUS BILDUNGS- UND VERMITTLUNGSPROJEKTEN

Moderation: Tino Mager

Kommunikation von Umweltthemen, Michael Walther, ZERO EMISSIONS

Vorstellung des Augsburger Wasser-Campus als Bildungsprojekt, Sebastian Streitberger, 
Umweltbildungszentrum Augsburg 

Praxisbericht zu Führungen in der Oberharzer Wasserwirtschaft, lessons learned für Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, Herausforderungen und Inhalte in Zeiten des Klimawandels, Ulrich Reiff, Stiftung UNESCO-
Welterbe im Harz

Welterbe Oberharzer Wasserwirtschaft: Landschaftswandel und Energienutzung im Harz im Anthropozän -
Eine Reise des Wassers von der Vergangenheit in die Zukunft, Lasafam Iturrizaga, Universität Göttingen, 
und Christian Barsch, Bergwerksmuseum Grube Samson, St. Andreasberg

Vorstellung der Bildungs- und Vermittlungsarbeit in der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří, Katharina 
Jesswein, Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. 

Erfahrungsbericht aus Projekten der Denkmalvermittlung mit Fokus auf die unterschiedlichen 
Vermittlungsmethoden in Kindergärten, Schulen und am Denkmal, Edith v. Weitzel-Mudersbach, 
Museumspädagogische Werkstatt „Orangerie Schloß Unternzenn“ 

Young Climate Action for World Heritage und die Projektergebnisse für Sachsen, Claudia Grünberg, Institute 
Heritage Studies und Marlen Meißner, Deutsche UNESCO-Kommission 

16:00 Uhr Pause

16:15 Uhr PODIUMSDISKUSSION IM FISH-BOWL-FORMAT

Diskutieren Sie mit uns über den Tag entwickelte Fragestellungen in einer „Fishbowl-Diskussion“. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Kreis der Referierenden und dem Publikum: 
u.a. Friederike Hansell (Auswärtiges Amt), Michael Walther, Tino Mager. Moderation: Carolin Kolhoff

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Herzliche Einladung zum Sektempfang am Messestand des Sächsischen Staatsministeriums für 
Regionalentwicklung anlässlich der Welterbe-Jubiläen des Muskauer Parks/ Park Mużakowski, der 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří und des Augsburger Wassermanagement-Systems



Anmeldung

Wir bitten um Anmeldung bis 30. Oktober 2024 unter: https://mitdenken.sachsen.de/-P152XVMs

Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist begrenzt. 

Die digitale Tagungsmappe mit weiteren Informationen zu den Beiträgen und Teilnehmenden ist 

unter dem Anmeldelink abrufbar.

Für den Zugang zum Messegelände benötigen Sie ein kostenloses 3-Tagesticket, welches auch 

zum Gebrauch des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in Leipzig berechtigt. Bitte buchen 

Sie dieses über die Seite der Leipziger Messe https://www.denkmal-leipzig.de/tickets mit dem 

Code DEN24SMR.

Veranstaltungsort
Leipziger Messe GmbH 

Congress Center Leipzig 

Messe-Allee 1, 04356 Leipzig

Ebene 0 – Mehrzweckfläche 2

Konferenzsprache: Deutsch

https://mitdenken.sachsen.de/-P152XVMs
https://www.denkmal-leipzig.de/tickets
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